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Dieses zweiseitige Poster gibt einen kompakten Einblick in die zentralen Angebote und
Kennzahlen des Vereins im Jahr 2025. Im Mittelpunkt steht weiterhin die Arbeit mit Mädchen*
und jungen Frauen*, die eng mit unserem sozialpolitischen Auftrag verbunden ist. Angesichts
steigender Lebenshaltungskosten sind viele Klientinnen* mit finanziellen Belastungen und
Zukunftsunsicherheiten konfrontiert. Diese Entwicklungen verstärken bestehende Ungleichheiten
und unterstreichen die Bedeutung von unterstützenden Angeboten und strukturellem
Engagement.

Das Mädchen*café ist ein offener, geschützter Freizeitraum, in dem Mädchen* ihre Zeit
selbstbestimmt verbringen, sich austauschen und neue Kontakte knüpfen können. Es bietet Platz
für Begegnung, Kreativität und Erholung im Alltag. Ergänzt wird dieses Angebot durch vielfältige
Aktivitäten wie Ferienprogramme, einen regelmäßigen Mädchen*brunch sowie Kurse zur
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung, die die Stärkung von Selbstvertrauen und
Handlungskompetenz fördern. Workshops zu Themen wie Gewaltprävention, Berufsorientierung,
Feminismus sowie Sexualpädagogik und Gesundheit erweitern das Spektrum. Auch die
kostenlose und freiwillige Beratung bleibt ein wichtiger Bestandteil und wird weiterhin von vielen
Mädchen* und jungen Frauen* in Anspruch genommen, auch wenn sie oft erst nach behutsamer
Ansprache genutzt wird.

Mit dem Projekt „Starke Mädchen* – starke Gesellschaft!“ setzte ARANEA 2025 einen besonderen
Schwerpunkt auf Prävention und Sensibilisierung im öffentlichen Raum. Ziel war es, Zivilcourage
zu stärken und ein klares Zeichen gegen sexuelle Belästigung von Mädchen* und jungen Frauen*
zu setzen. Durch Kampagnenarbeit und die Einbindung von Fachpersonen und Öffentlichkeit
wurde gesellschaftliche Verantwortung sichtbar gemacht. Ein Höhepunkt war der
Weltmädchen*Tag im Oktober, an dem Schlüsselanhänger und Taschen mit Botschaften für
Solidarität und couragiertes Handeln verteilt wurden. Die Initiative machte deutlich, dass ein
respektvoller und sicherer öffentlicher Raum nur gemeinsam gestaltet werden kann.

Öffnungszeiten 2025
Montag: Büro-Beratung: 09:00-11:30 Uhr

Dienstag: Büro und Beratung: 09:00-11:30
Mädchen*Café: 13:30 - 18:30 Uhr

Mittwoch: Beratung: 14:00 - 15:30 Uhr 
& Mädchen*Café: 15:30 - 19:00 Uhr

Donnerstag: Beratung: 14:00 - 15:30 Uhr
 & Mädchen*Café: 15:30 - 19:00 Uhr

Beratung auch nach Vereinbarung

Team &
Vorstand

Kontakte mit Mädchen* und
junge Frauen*
nach Angebote Kontakte und Interaktionen mit

Mädchen* und jungen Frauen* im
Alter von 10 bis 25 Jahren hatte
der Verein ARANEA im Jahr 2025.
Dabei zeigt sich zunehmend, dass
digitale Angebote an Bedeutung
gewinnen, was sich auch in der
steigenden Anzahl an Online-
Kontakten widerspiegelt.
Das offene Angebot von ARANEA
richtet sich an Mädchen zwischen
10 und 21 Jahren, die  Einzel-
beratung kann von 14 bis 25 Jahren
in Anspruch genommen werden .
Angebote wie Gruppenberatungen,
sowie Workshopangebote stehen
der gesamten Zielgruppe von 10
bis 25 Jahren offen. Sämtliche
Angebote sind kostenlos und
können auf Wunsch anonym in
Anspruch genommen werden.

Interaktionen im Rahmen der Social-Media-Arbeit wurden auf Instagram in Form von Likes, Shares
und Kommentaren erfasst. Diese digitalen Rückmeldungen geben einen Einblick in die Reichweite
und Resonanz der veröffentlichten Inhalte und ergänzen die klassischen Kontakt- und
Angebotszahlen. Sie werden separat als Bestandteil der Öffentlichkeitsarbeit ausgewiesen und
nicht den direkten Kontakten zugerechnet.
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Im Jahr 2025 führte der Verein insgesamt 35 Workshops durch, von denen
sich der Großteil an die Zielgruppe Schülerinnen* richtete. Das am
häufigsten nachgefragte Bildungsangebot war mit 15 durchgeführten
Workshops jenes zur Gewaltprävention, in dem Mädchen* und junge
Frauen* grundlegendes Wissen sowie konkrete Handlungsstrategien im
Umgang mit Gewalt vermittelt werden. Auch die Angebote zu
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung sowie weitere themenspezifische
Workshops stießen auf großes Interesse. Aufgrund begrenzter finanzieller
Mittel mussten jedoch auch im Jahr 2025 mehrere Einrichtungen auf der
Warteliste verbleiben.

Bei den Kontakten ARANEA zu Multiplikator*innen setzt sich ein Trend fort, der seit einigen Jahren
beobachtbar ist: Kontakte erhöhen sich und verlagern sich zunehmend in den digitalen Raum. 

Vernetzungen &
Arbeitsgemeinschaften

Top Themen 2025
Beratung für Mädchen* & 
junge Frauen* 

Personen wurden im Rahmen der Kampagne zur Zivilcourage durch Plakate und weitere
Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit erreicht. Die Kampagne setzte bewusst auf eine breite
Sichtbarkeit im öffentlichen Raum, um Aufmerksamkeit für das Thema hinzulenken und zur
Reflexion sowie zum aktiven Handeln bei diskriminierenden oder übergriffigen Situationen
anzuregen.
Ziel war es, Zivilcourage als gesellschaftliche Haltung zu stärken und deutlich zu machen, dass
das Hinsehen und Eingreifen bei Grenzverletzungen eine gemeinsame Verantwortung darstellt.
Die Plakatierung sowie begleitende Kommunikationsmaßnahmen trugen dazu bei, das Thema
niederschwellig und alltagsnah in die Öffentlichkeit zu bringen und eine breite Sensibilisierung zu
fördern.

7.718

250.000

Interaktionen mit Multiplikator*innen wies der Verein im digitalen Raum auf im Jahr 2025 auf.
Dabei hat sich, neben unserem Newsletter, vor allem Instagram zu einem wichtigen Instrument
der Öffentlichkeitsarbeit für ARANEA entwickelt. Natürlich bleibt der reale Kontakt zu Fachkräften
der Jugendarbeit und anderen Fachpersonen, sowie der allgemeinen Öffentlichkeit weiterhin eine
wichtige Säule der ARANEA Lobby- und Bildungsarbeit für die Belange Mädchen* und junge
Frauen*. Im Jahr 2025 konnte ARANEA mit 1.399 Multiplikator*innen direkte Kontakte führen.
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